
12.04.24 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban

Essenz: Essenz: Liebliche Kinder, der Vater liebt alle Seine Kinder; doch diejenigen, die unmittelbar
dem Rat des Vaters folgen, werden von Ihm bevorzugt. Tugendhafte Kinder ziehen die
Liebe des Vaters zu sich.

Frage: Welchen Vertrag hat der Vater geschlossen?
Antwort: Allein der eine Vater hat zugesichert, alle Seelen wieder in wunderschöne Blumen zu

verwandeln und sie nach Hause zurückzubringen. Es gibt in der gesamten Welt keinen
anderen Unternehmer wie den Vater. Allein Er kommt hierher und bringt allen Seelen
Erlösung. Der Vater kann nicht sein, ohne zu dienen. Kinder, darum solltet auch ihr den
Beweis des Dienstes erbringen. Beachtet das, was ihr gehört habt.

Om Shanti. Der Spirituelle Vater erklärt den spirituellen Kindern: Kinder, betrachtet euch als Seelen.
Allein der eine Vater sagt das. Kein Mensch kann anderen Menschen erklären, wie sie sich als Seelen
sehen können. Kinder, erst nach 5.000 Jahren kommt der Vater wieder und unterrichtet euch und nur ihr
begreift das. Niemand außer euch weiß, dass dies die im höchsten Maße glückverheißende
Übergangszeit ist. Kinder, bleibt euch bewusst, dass ihr in diesem Übergangszeitalter lebt. Auch das ist
„Manmanabhav“. Der Vater sagt: Erinnert euch an Mich, denn ihr kehrt bald nach Hause zurück. Der
Abschluss eurer 84 Leben ist erreicht. Werdet jetzt satopradhan und kehrt nach Hause zurück. Einige
denken überhaupt nicht an Baba. Der Vater kennt den geistigen Einsatz eines jeden Kindes sehr wohl.
Einige wohnen hier in Madhuban und andere außerhalb. Baba erinnert sich insbesondere an die
lieblichen, dienstfähigen Kinder: Ich sehe sie und denke: Welche Art Blume ist diese Seele und welche
Tugend hat sie? Einige weisen keinerlei Tugenden auf. Was kann Baba tun, wenn er solche Kinder
sieht? Der Vater ist der Magnet, eine reine Seele, und Er hat definitiv große Anziehungskraft. Baba
weiß, was in den Herzen verborgen ist. Der Vater öffnet sich euch ganz und gar und darum solltet ihr,
Seine Kinder, Ihm auch eure Aufzeichnungen zeigen. Er ist hierhergekommen, um euch zu Meistern
der Welt zu machen. Es liegt jedoch an euch, wie intensiv sich jeder für sein seelisches Wohl einsetzt.
Die aufmerksamen und verständigen Brahmanen-Lehrer sollten jeden dazu veranlassen aufzuschreiben,
welchen Beruf sie haben und wie viel sie verdienen. Der Vater erzählt euch auch alles über sich und Er
vermittelt euch auch das Wissen um Anfang, Verlauf und Abschluss der Schöpfung. Er kennt den
Zustand eines jeden Kindes. Es gibt eine Vielfalt an Blumen. (Baba zeigte verschiedene Blumensorten).
Schaut, dies ist eine Königsblume. Sie hat einen einzigartigen Duft und wenn sie blüht, ist sie eine
erstklassige Schönheit. Ihr werdet so erhaben sein wie Lakshmi und Narayan. Also schaut der Vater
weiterhin auf jeden von euch. Er gibt jedoch nicht jedem Sakaash. Jeder nimmt seiner Kapazität
entsprechend. Wie könnten die, die keinerlei Tugenden besitzen, etwas von Baba nehmen? Sie gehen
zwar auch in die neue Welt, doch sie beanspruchen nur einen unbedeutenden Status. Baba sieht die
Tugenden eines jeden Kindes und Er schenkt ihm auch Liebe. Seine Augen werden feucht vor Liebe.
Diese dienstfähigen Kinder helfen Ihm so sehr. Sie gönnen sich keine Pause. Andere wiederum wissen
nicht einmal, wie sie helfen können. Sie erinnern sich nicht an Baba und verinnerlichen auch kein
Wissen. Baba fragt sich, welchen Status sie wohl beanspruchen werden. Niemand kann verborgen
bleiben. Kinder mit einem guten Intellekt, die sich auch um ein Center kümmern, sollten ihre Checkliste
schicken. Baba weiß dann, wie intensiv sich jeder bemüht. Baba ist der Wissensozean. Kinder, Er ist
euer Lehrer. Wie intensiv sich jemand für sein seelisches Wohl einsetzt und wie tugendhaft er wird, ist



schnell bekannt. Baba liebt jedes Seiner Kinder. Es gibt ein Lied, worin es heißt: „Ich liebe Deine
Blumen und ich liebe Deine Dornen.“ Ihr seid allesamt unterschiedlich. Liebt den Vater so sehr, dass ihr
unmittelbar in die Tat umsetzt, was Er euch sagt. Dann weiß Er auch, dass ihr Ihn liebt. Er wird diese
Anziehungskraft fühlen. Der Vater selbst besitzt eine solche Anziehungskraft, dass ihr euch ganz und
gar an Ihn klammert. Doch so lange der Rost nicht beseitigt ist, wird es diese Anziehung nicht geben.
Baba sagt: Ich schaue Mir jedes Kind an. Baba wünscht Sich Kinder, die sich im Dienst nützlich
machen. Der Vater kommt hierher, um Dienst zu verrichten. Er läutert die Unreinen. Euch ist das klar,
aber die Menschen draußen wissen das nicht. Zurzeit seid ihr nur wenige. Wenn ihr euch nicht an Baba
erinnert, wird es diese Anziehung nicht geben. Nur wenige von euch setzen sich dementsprechend für
ihr seelisches Wohl ein. Ihr steht immer noch unter dem einen oder anderen Einfluss. Dies ist keine
spirituelle Versammlung, in der ihr ständig zu allem sagt: „Es ist wahr!“

Allein die Gita ist das Juwel aller Schriften. Nur in ihr wird Raja Yoga erwähnt. Nur der Höchste Vater
ist der Meister der Welt. Kinder, Baba sagt euch immer wieder, dass sich euer Einfluss durch diese Gita
verbreiten wird. Es sollte auch Yogakraft in guter Qualität vorhanden sein, doch darin seid ihr noch
schwach. Nur wenig Zeit ist noch übrig. Wenn ihr liebenswert werdet, werden sich andere euch
gegenüber auch liebevoll verhalten. Wenn ihr Mich liebt, liebe Ich euch auch. Das ist die Liebe der
Seele. Bleibt in Erinnerung an den einen Baba. Nur durch diese Erinnerung werden eure offenen
karmischen Konten getilgt. Einige denken gar nicht an Baba. Der Vater erklärt: Hier geht es nicht um
Anbetung. Brahmas Körper ist Shiv Babas „Fahrzeug“ und Er unterrichtet euch durch Brahmas Mund.
Shiv Baba bittet euch nicht, Seine Füße zu waschen und das Waschwasser zu trinken. Er hat keinen
Körper. Dies ist ein Studium. Was würde durch solche Ehrerbietung geschehen? Der Höchste Vater ist
der Einzige, der jeder Seele Erlösung gewährt. Nur eine Handvoll aus Multimillionen versteht diesen
Aspekt. Sie sind diejenigen, welche auch im letzten Zyklus hierherkamen. Der Vater, der Unschuldige
Herr, ist hier, vermittelt den einfachen Müttern Sein Wissen und macht sie erhaben. Baba bringt euch
nach Hause in die Welt der Erlösung und zeigt euch den Weg in ein befreites Leben. Er sagt lediglich:
„Enthaltet euch der Laster.“ doch das ist der Grund für sehr viel Aufruhr. Baba sagt: „Überprüft euch
selbst.“ Welche Fehler habe ich? Geschäftsleute schauen jeden Tag in ihre Kontobücher, um Gewinn
oder Verlust zu erkennen. Auch ihr solltet Buch darüber führen, wie oft und wie lange ihr euch an den
äußerst geliebten Baba erinnert, der euch zu Meistern der Welt macht. Wenn ihr feststellt, dass ihr euch
nur kurze Zeit an Ihn erinnert habt, werdet ihr euch schämen: „Ich habe mich nicht an so einen
wunderbaren Baba erinnert.“ Unser Baba ist das wunderbarste Wesen und das Paradies ist auch das
Wunderbarste, was es gibt. Die Menschen behaupten, dass der Himmel auf Erden viele hunderttausend
Jahre dauere. Ihr hingegen sagt, dass ein kompletter Zyklus nur 5.000 Jahre dauere. In diesen Aussagen
liegt ein Unterschied wie zwischen Tag und Nacht. Baba gibt sich insbesondere denjenigen hin, die
schon sehr lange Zeit Bhakti verrichtet haben. Früher studierte Brahma täglich die Gita und trug auch
ein Bild von Narayan in der Tasche. Er ließ ein Bild, das Lakshmi als Dienerin zeigte, übermalen und er
erfuhr so viel Freude darüber. So, wie wir unseren Körper ablegen und im Goldenen Zeitalter einen
anderen annehmen, genauso empfand Baba auch die Freude, dass er in die neue Welt geht und ein
wunderschöner Prinz wird. Er inspiriert euch, euch ebenfalls ständig für euer seelisches Wohl
einzusetzen. Wie könnt ihr auf einfache Weise eine Gottheit werden? Wenn ihr euch sehr gut an Baba
erinnert, könnt ihr das Erbe in Form des Himmels beanspruchen. Doch einige studieren nicht und
entwickeln keine göttlichen Tugenden. Sie führen auch keine Checkliste. Allein diejenigen, die erhaben
werden, schreiben ein ehrliches Tagebuch. Andere prahlen nur damit. Nach 15 bis 20 Tagen hören sie
auf, ihre Aufzeichnungen zu schreiben. Hier sind alle Prüfungen usw. anonym. Der Vater erkennt die



Fähigkeiten jeder einzelnen Seele. Wenn ihr ohne Umschweife den Weisungen des Vaters gehorcht, seid
ihr folgsame Kinder. Ihr seid diejenigen, welche allen Weisungen Folge leisten. Baba sagt: Kinder,
verrichtet jetzt sehr viel Dienst. Viele Kinder trennen sich jedoch vom Vater und gehen fort. Shiv Baba
trennt Sich niemals von euch. Gemäß dem Drehbuch des Dramas ist Er auf die Erde gekommen, um
eine riesige Aufgabe zu erfüllen. Baba sagt: Ich bin der größte Unternehmer. Ich werde alle Seelen
wunderschön machen und sie nach Hause zurückbringen. Euch Kindern ist klar, dass Er der Einzige ist,
der die Unreinen läutert. Er sitzt hier direkt vor euch. Einige sind überzeugt, haben Vertrauen und
andere nicht. Heute sind sie noch hier und morgen nicht mehr, weil sie es so wollen. Innerlich werden
sie gewiss von Gewissensbissen geplagt: „Was habe ich für Baba getan, als ich bei Ihm war?“ Wenn ihr
keinen Dienst verrichtet, was könnt ihr dann werden? Früher habt ihr auch Chapatis gemacht und
Gemüse gekocht. Was habt ihr denn an neuen Dingen gemacht? Liefert den Beweis des Dienstes. Sagt
nicht nur: „Ich habe so vielen den Weg gezeigt.“ Dieses Schauspiel wurde auf wunderbare Weise
geschaffen. Was auch immer geschieht – ihr werdet es mit eigenen Augen sehen. In den Schriften haben
sie über Shri Krishnas göttliche Handlungen berichtet. Tatsächlich hat Shiva diese göttlichen
Handlungen verrichtet. Er allein gewährt allen Seelen Erlösung. Niemand sonst ist dazu in der Lage.
Verrichtet auch ihr gute Handlungen. Jemanden zu entführen usw. (wie es Shri Krishna in den Schriften
nachgesagt wird), ist keine Handlung, die es wert ist, darüber nachzudenken. Allein der eine Vater
schenkt jeder Seele Erlösung. Er kommt in jedem Kreislauf und gründet den Himmel. Hier geht es nicht
um viele hunderttausend Jahre. Kinder, gebt jetzt eure schmutzigen Gewohnheiten auf. Welchen Status
könnt ihr sonst beanspruchen? Wenn der Geliebte eure Tugenden sieht, wird Er sich in euch verlieben.
Er wird denjenigen Seine Liebe schenken, die sich in Seinem Dienst nützlich machen.

Von welchem Nutzen sind diejenigen, die keinerlei Dienst verrichten? Diese Zusammenhänge sollten
klar verstanden werden. Der Vater erklärt euch, wie außerordentlich ihr vom Glück begünstigt seid.
Niemand erfährt so viel Glück wie ihr. Auch wenn ihr in den Himmel geht – verdient jetzt ein großes
Einkommen, denn dann wird euer Status erhaben sein. Das geschieht dann Kreislauf für Kreislauf. Sagt
nicht: „Ich bin mit dem zufrieden, was auch immer ich erhalte.“ Setzt euch intensiv für euer seelisches
Wohl ein. Liefert den Beweis des Dienstes. Zeigt Baba, wie viele Mitmenschen ihr euch ebenbürtig
gemacht habt. Wo sind eure Bürger? Der Vater und der Lehrer inspirieren euch, sich einzusetzen. Es
muss jedoch auch im Schicksal festgelegt sein. Der größte Segen ist, dass der Vater Sein Zuhause der
Stille verlässt und hierher in die unreine Welt in einen unreinen Körper kommt. Wer sonst könnte euch
das Wissen über den Schöpfer und Seine Schöpfung vermitteln? Niemand versteht, dass im Goldenen
Zeitalter Ramas Königreich existiert und dass im Eisernen Zeitalter Ravan regiert. Im Goldenen
Zeitalter gab es nur ein einziges Königreich, wohingegen im Eisernen Zeitalter viele kleine Königreiche
existieren. Fragt eure Zuhörer: „Lebt ihr in der Hölle oder lebt ihr im Himmel?“ Die Menschen wissen
nicht, wo sie sich befinden. Diese alte Welt ist eine Dornendschungel, wohingegen die neue Welt ein
Blumengarten ist. Folgt der Mutter, dem Vater und den besonders geliebten Kindern, denn nur dann
werdet ihr erhaben. Der Vater erklärt euch sehr viel, doch nur diejenigen werden es verstehen, die es
verstehen sollen. Einige hören es, und dann tauchen bis auf den Grund des Ozean des Wissens. Andere
hingegen vergessen alles, was sie gehört haben. Immer wieder heißt es: „Erinnert ihr euch an Shiv
Baba?“ Dann werdet ihr euch sicherlich auch an eure Erbschaft erinnern. Wenn ihr göttliche Neigungen
entwickelt, dann werdet ihr Gottheiten. Wenn ihr Ärger oder andere gottlose Neigungen in euch habt,
könnt ihr keinen hohen Status beanspruchen. In der neuen Welt gibt es keine üblen Geister. Ravan
existiert dort nicht: Wie könnte Ravans böser Geist euch dort beeinflussen? Das Körperbewusstsein,
Lust, Ärger, Gier, usw. – dass sind die großen, üblen Geister und es gibt nur eine Methode, sie zu



vertreiben, nämlich die Erinnerung an Shiv Baba. Nur wenn ihr euch an Ihn erinnert, werden sie
verschwinden. Achcha.

Den lieblichen, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und
Guten Morgen von der Mutter und dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt „Namaste“ zu den
spirituellen Kindern.

Abendklasse:Viele Kinder möchten den Dienst tun, andere sich ebenbürtig zu machen und so ihre Bürger
zu erschaffen. Sie möchten dienen wie die Seniors. Die Mütter sind in der Mehrzahl und der Krug des
Wissens ist ihnen übergeben worden, doch dies ist ein Familienweg. Kumars und Kumaris werden
gebraucht. Baba fragt euch, wie viele Kinder ihr habt. Er erkennt, ob ihr korrekt antwortet oder nicht.
Ihr sagt z.B.: „Ich habe fünf leibliche Kinder und das sechste ist Shiv Baba.“ Manche sagen das nur der
Form halber. Einige machen Baba jedoch tatsächlich zu ihrem Kind. Wer Ihn zu seinem Erben macht,
wird im Siegerrosenkranz aufgefädelt und wird Babas Erbe. Der Herr freut sich über ein ehrliches Herz,
doch viele sagen alles nur der Form halber und sind nicht überzeugt. In dieser Zeit übergibt allein der
Parlokik Vater allen Seelen das Erbe. Warum wollt ihr euch nicht an Ihn erinnern? Ihr erhaltet von Ihm
eine Erbschaft, die euch für 21 Leben erhaben macht. Es ist klar, dass nicht alle Baba treu bleiben. Der
Vater sieht die geistige Verfassung eines jeden Kindes: Inwieweit hat es Ihn tatsächlich zu seinem Erben
gemacht? Oder hat es nur darüber nachgedacht? Habt ihr verstanden, was es bedeutet, Baba zu eurem
Erben zu machen? Viele verstehen das nicht, weil sie unter Mayas Einfluss stehen. In dieser Zeit werdet
ihr entweder von Gott oder von Maya beeinflusst. Wer Gottes Liebe erfährt, wird Ihn zu seinem Erben
machen. Es gibt den Rosenkranz der 8 und auch den Rosenkranz der 108. Die 8 müssen definitiv
Wunder vollbracht haben. Sie haben Baba wahrhaft zu ihrem Erben gemacht haben und
dementsprechend erhalten auch sie ihre Erbschaft. Wer so einen erhabenen Erben hat, wird auch
erhabene Handlungen verrichten. Handelt nicht mehr auf der Grundlage der fünf Laster. Den Vater zu
vergessen und an jemand anderen zu denken, ist auch ein folgenschwerer Fehler. Shiv Baba ist der Vater
und Er sagt durch Brahmas Mund: „Erinnert euch immer nur an Mich.“ Diese Weisung habt ihr erhalten
und ihr solltet ihr ganz und gar folgen. Das erfordert sehr viel geistigen Einsatz. Wenn ihr euch an den
Einen Vater erinnert, dann kann Maya euch nicht belästigen. Sie ist allerdings sehr stark und ihr
versteht, dass sie euch lasterhafte Handlungen verrichten lässt. Sie bringt sogar bedeutende Maharathis
zu Fall. Tag für Tag werden weitere Center, Gita Pathshalas und Museen eröffnet. Die Menschen der
gesamten Welt werden akzeptieren, was der Vater sagt und auch, was Brahma sagt.

Allein Brahma ist Prajapita, der Vater der Menschheit. Seelen kann man nicht als „Menschen“
bezeichnen. Wer erschafft die Menschenwelt? Der Name Prajapita Brahma ist in den Schriften erwähnt
worden. Brahma ist körperlich und Shiv Baba ist unkörperlich. Shiva ist ewig. Auch Brahma kann als
‚ewig“ bezeichnet werden. Beide tragen die höchsten Namen: Shiva ist der Vater aller Seelen und
Brahma ist der Vater der Menschheit. Beide sitzen hier vor euch und unterrichten euch. Sie sind die
Höchsten Wesen. Kinder, ihr könntet konstant begeistert und glücklich sein! Maya lässt es jedoch nicht
zu. Wenn Studenten weiterhin die Tiefen des Wissensozeans ergründen würden, könnten sie dienen und
glücklich bleiben; doch das braucht vielleicht noch Zeit. Nur wenn ihr euren Karmateet-Zustand
erlangt, könnt ihr dauerhaft glücklich bleiben. Achcha. Der Spirituelle BapDada gibt seinen spirituellen
Kindern Liebe und Grüße und sagt „Gute Nacht“.

Essenz für die Verinnerlichung:



1. Überprüft jeden Abend euer Konto: Wie lange habe ich mich während des gesamten Tages an den
äußerst lieblichen Baba erinnert? Führt eure Aufzeichnungen nicht, um sie allen zu zeigen, sondern
erbringt inkognito geistigen Einsatz.

2. Ergründet den Wissensozean und liefert den Beweis des Dienstes. Bleibt euch bewusst, was ihr hier
gehört habt. Prüft, ob es irgendwelche gottlosen Neigungen in euch gibt und wenn dem so ist, dann
entfernt sie.
Segen: Mögt ihr wahre Raj Rishis sein und durch eure losgelöste Einstellung frei von

Anhänglichkeit an diese fade, alte Welt sein.
Ein Raj Rishi ist jemand mit unbegrenzter Loslösung (disinterest), während er gleichzeitig
ein Königreich besitzt. Ein Raj Rishi hat nicht die geringste Spur von Anhänglichkeit an
seinen Körper oder an die alte körperliche Welt. Ihr habt erkannt, dass diese alte Welt
geschmacklos/fade und ohne Essenz ist. Ihr habt die erhabene Welt der Brahmanen in
dieser alten faden Welt gefunden. Deshalb habt ihr kein Interesse mehr an ihr. Wenn es
keine Anhänglichkeit oder Unterwürfigkeit gegenüber irgendjemandem mehr gibt, könnt
ihr als „Raj Rishis“ oder „Tapaswis“ bezeichnet werden.

Slogan: Worte die yuktiyukt sind, sind lieblich und mit guten Wünschen durchdrungen.
 

*** O M S H A N T I ***


